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Neuaufnahmen zur Technischen
Abendschule des Saarlandes

Die Industrie- und Handelskammer des
Saarlandes als geschäftsführende Träger¬
organisation der Technischen Abendschule
gibt im Einvernehmen mit der Regierung
des Saarlandes, Ministerium für Kultus,
Unterricht und Volksbildung u. a. be¬

kannt:
Anläßlich ihres neuen Schuljahrbegin¬

nes am 1. September 1952 nimmt die
Technische Abendschule des Saarlandes
sowohl für die Allgemeinen Berufsfort¬
bildungslehrgänge als auch für die Vor¬
bereitungslehrgänge zur Aufnahmeprü¬
fung an einer Höheren Technischen Lehr¬
anstalt Neuaufnahmen vor.

Während die Allgemeinen Berufsfort¬
bildungslehrgänge der außerberuflicben
Fortbildung technischer Fachkräfte die¬
nen und ihre Unterrichtsgegenstände aus¬
schließlich auf die Bedürfnisse der Wirt-
schaftspraxis abgestellt sind, haben die
Vorbereitungslehrgänge die Erreichung
des in ihrem Namen bereits ausgedrück¬
ten Zwecken zum Ziel.
Aufnahmebedingungen: a) für die Allgemeinen

Berufsfortbüdungslehrgänge (Fachrichtungen i
Maschinenbau, Elektrotechnik, Hütten- undGie¬
ßereiweaen, sowie Bauwesen).
Die Aufnahme erfolgt frühestens nach Tollen¬

detem 17. Lebensjahr. Voraussetzung ist eine
abgeschlossene Volksschulbildung und eine min¬
destens dreijährige Berufstätigkeit.

b) für die Vorbereitungslehrgänge zur Auf¬
nahmeprüfung an einer Höheren Technischen
Lehranstalt (Fachrichtungen: Maschinenbau,
Elektrotechnik, Architektur bzw. Hochbau und

Bauingenieurwesen).
Die Vorbereitungslehrgänge können auch

von anderen Interessenten besucht wer¬
den, z. B. zur Vorbereitung auf den Ein¬
tritt in Fachschulen, sowie zur Vorberei¬
tung für die Aufnahmeprüfung am Be¬
rufspädagogischen Institut.
Die Aufnahme erfolgt frühestens nach

vollendetem 16. Lebensjahr. Mindestvor¬
aussetzung ist eine abgeschlossene (8 -jäh¬

rige) Volksschulbildung sowie der Nach¬
weis eiuer bestehenden Berufsausbildung
(Lehre, Praktikum). Gute Volksschul- u.
Berufsschulbildung sind durch die letzten
Zeugnisse nachzuweisen.
Anmeldungen bi» 31. August nehmen

entgegen:
zu a): die Direktionen der Höheren Technischen

Lehranstalt Saarbrücken, der Gewerblichen

Berufsschulen in Völklingen, Dillingen und
Neunkirchen»
Anmerkung: Im Rahmen der Allgemeinen

Berufsfortbilduiigslehrgiinge isi die Fach¬
richtung Bauwesen nur in Saarbrücken (im
Gebäude der HTL) Tertreten.

zu b): die Direktionen der GewerblichBerufs¬
schulen in Saarbrücken, Völklingen, Neun¬
kirchen und Saarlouis.
Anmerkung: Zu den Vorbereitungslehr¬

gängen können Neuaufnahmen auch in
die Oberstufe Torgenommen werden, Bofern
die Voraussetzung hierfür — mindestens
Versetzung nach Obersekunda gegeben
ist

Von diesen Stellen sowie von der In¬
dustrie- und Handelskammer werden auf
Anforderung Merkblätter, die über alle
wissenswerten Einzelheiten beider Arten
von Lehrgängen Aufschluß geben, ko¬
stenlos ausgehändigt.
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2. Saar-
Handwerks-
Messe 1952

So hilft die VEREINIGT!

SAARLÄNDISCHE VOLKSHILFE und TERRA

ihren Versicherten
Nach dem G*#<häf1»berldrt tör 1951 erhalten unser* gewinnberechtigten Versicherten

der Kleinlebenssparten 25 GEWINNANTEIL

der Großlebenssparten 1 0 0/0 GEWINNANTEIL
TOr Sterbe- und sonstige VersicherungsfüEI* wurden an yersicherungslelstungen im Jahre 1951

rund 29 M! LLIONEN jeweils l* kürzester Frist ausgezahH

Sichern auch Sie sich die Verleit* eines ausreichenden
und billigen Versicherungsschutzes bet der VEREINIGTEN

SAARLÄNDISCHEN VOLKSHILFE . TERRA
Volks- und Lebensversicherung* A G.
SAARBRÜCKEN 3 — Bahnhofstrasse 77

vom 23. August bis 3. September
auf dem Messegelände

am Schanzenberg in Saarbrücken

*
Einzelheiten über die interessanten

Sonderveranstaltungen werden durch die Tagespresse =
x zz

b und über Radio Saarbrücken dem Publikum rechtzeitig =
£ E

bekanntgegeben. 5

Im 1. Wettbewerb der neuen Spielzeit

10000 GEWINNER
Verlost wurden (

1 EIGENHEIM zu t.S Millionen Frs.
1 Baukostenzuschuss zu 300000 Frs.


